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(1) Sei GLTA eine LTAG bestehend aus folgenden Bäumen:

S

NP VP

V

likes

NP

NP

Donnie

VP

AP

really

VP*

a. Welche Elemente sindMütter- undTochterknoten, terminale und nicht-terminale Sym-
bole, Fuß- undWurzelknoten undwelche sindBlätter? WelcheBäumesind Elementar-
, Initial-, Auxiliar-, Substitutions- und Adjunktionsbäume?

b. Welche Sprache wirdGLTA generiert? (Notieren sie nWiederholungen eines beliebi-
gen Strings a als an.)

c. Bestimmen sie den Ableitungsbaum für den Satz mit sechs terminalen Symbolen!

(2) Sei GCF eine kontextfreie Grammatik mit den folgenden Ersetzungregeln:

S → NP VP NP → Paul
VP → V NP NP → football
V → plays

a. Der Satz Paul often plays football in the garden kann nicht durch GCF generiert wer-
den. Erweitern sie die CFG sinnvoll, um den Satz generieren zu können. Jedem
Einzelwort sollte eine lexikalische Kategorie zugeordnet werden können.

b. Geben sie mindestens einen Satz an, der durchGCF lizensiert wird, der jedoch nicht
von Muttersprachlern geäußert werden würde. Welche Vereinfachung in GCF verur-
sacht diese Übergenerierung?


